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Auf die Anfrage Nr. 5084/J der Abgeordneten Dr. Gugerbauer, 

Mag. Praxmarer, Eigruber und Mitunterzeichner vom 5. März 

1990, betreffend Wassergefährdung durch Mülldeponie Taufkir­

chen/Trattnach, beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

ad 1: 

Nach den mir vorliegenden Informationen hat der Müllverband 

Grieskirchen den Besitzern einer Liegenschaft der Gemeinde 

Taufkirchen zur Errichtung eines Tiefbrunnens einen Betrag 

von S 100.000.- angeboten; Herr Landeshauptmann Dr. Ratzen­

böck hat in einem persönlichen Schreiben an die Liegen­

schaftsbesitzer und nicht als Organ der mittelbaren Bundes­

verwaltung darauf Bezug genommen. 

Im übrigen verweise ich auf die Antworten der gleichfalls 

befaßten Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft sowie 

für Gesundheit und öffentlicher Dienst. 
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ad 2: 

Die Grieskirchner BezirksmülldeponieTaufkirchen/Trattnach 

wird in meinem Ressort als Verdachtsfläche nach dem Alt­

lastensanierungsgesetz behandelt. 

ad 3: 

Ich werde nach den Bestimmungen des Altlastensanierungsge­
setzes vorgehen. 

Derzeit wird durch das Amt der Oberösterreichischen Landesre­

gierung im Bereich der Deponie ein umfangreiches Untersu­

chungsprogramm durchgeführt. Welche Maßnahmen künftig zu er-

greifen sein werden, wird auch vom 

chungsprogrammes abhängen. 
dieses Untersu-

5011/AB XVII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




